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AU S WÄ RT SG RU S S W O RT

herzlich willkommen zu unserem heutigen Heimspiel

gegen die Rhein-Neckar Löwen in der HUK-COBURG

arena und an den Fernsehgeräten.

LIEBE HANDBALLFREUNDE,

Hier in der Halle begrüße 
ich besonders die Gäste aus 
Mannheim sowie die Schieds-
richter und das Zeitgericht.
 
Die Niederlage in Friesenheim 
war ein erneuter Rückschlag 
für uns, da müssen wir nicht 
drum herum reden. Wir hat-
ten uns viel vorgenommen und 
wollten endlich ein Duell ge-
gen einen direkten Konkurrenten gewinnen, leider hat es 
aufgrund der schwachen ersten Halbzeit nicht gereicht.

Das ist bitter, dennoch bleibt uns nicht anderes übrig, als 
nach vorne zu schauen und im heutigen Spiel erneut alles 
dafür zu geben, eine Überraschung zu schaffen. Wenn ich 
an die Auftritte gegen Berlin, Magdeburg oder Kiel den-
ke, haben wir es in eigener Halle geschafft, Spitzenmann-
schaften zumindest steckenweise zu ärgern. Von einem 

Sieg gegen die starken Löwen zu sprechen, wäre vermes-
sen, ich erhoffe mir dennoch eine kämpferisch geschlos-
sene Mannschaftsleistung, damit wir die Löwen so lange 
wie möglich ärgern können. Im Handball ist alles möglich, 
das hat diese Saison bewiesen, deshalb müssen wir trotz 
des Rückschlags in Friesenheim mit erhobenem Kopf ins 
Spiel gehen uns alles geben.
 
Ich wünsche Ihnen einen spannenden Handballnachmit-
tag.

Stefan Apfel
Vorstandssprecher 

HSC 2000 Coburg e. V.
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NEUES AUS DER HANDBALLSZENE 

Von Gerd Nußpickel

In der vergangenen Woche wurden die 
Vorrundengruppen für das Olympi-
sche Handballturnier ausgelost. Dabei 
trifft die deutsche Männer-National-
mannschaft, die sich im März für die 
Teilnahme an den Olympischen Spielen 
in Tokio qualifiziert hat, in der Gruppe 
A auf Norwegen, Frankreich, Brasilien, 
Spanien und Argentinien. In der Grup-
pe B treten Dänemark, Schweden, 
Portugal, Japan, Ägypten und Bahrein 
an. Die Vorrunde wird in zwei Sechser-
gruppen ausgetragen, die ersten vier 
Teams jeder Gruppe ziehen ins Viertel-
finale ein. Das Männer-Turnier startet 
am Samstag, dem 24. Juli 2021, das 
Finale ist für den 07. August 2021 vor-
gesehen.

••• 

In der EHF-European League haben in 
der vergangenen Woche alle drei noch 
im Wettbewerb befindlichen deut-
schen Vertreter das Viertelfinale er-
reicht. Dazu zählt auch unser heutiger 
Punktspiel-Gegner. Die Rhein-Neckar 
Löwen hatten es dabei mit dem kroa-
tischen Vertreter RK Nexe Nasice zu 
tun und qualifizierten sich nach dem 
27:25-Auswärtssieg im Hinspiel und 
einem 27:27 zu Hause für die nächste 
Runde, wo nun die russische Mann-
schaft von Medwedi Tschechow war-
tet. Der SC Magdeburg konnte auch 
auf internationalem Parkett seine ak-
tuelle Siegesserie fortsetzen. Nach 
einem souveränen Auswärtserfolg im 
Hinspiel (32:24) konnten sich die Elbe-
städter auch in der heimischen GETEC 
Arena deutlich mit 35:24 gegen Euro-
farm Pelister aus Nordmazedonien 
durchsetzen. Im Viertelfinale trifft der 
SCM nun auf den schwedischen Ver-
treter IFK Kristianstad. Die Füchse 
Berlin hatten das Hinspiel in Wien 

gegen das Team der Fivers Margare-
ten mit 35:27 gewonnen. Nach einem 
positiven Corona-Test bei den Öster-
reichern wurde das Rückspiel aus Si-
cherheitsgründen abgesagt und nach 
den Regularien der EHF mit 10:0 für 
die Füchse Berlin gewertet. Im Viertel-
finale treffen die Berliner nun auf die 
französische Spitzenmannschaft von 
Montpellier HB, immerhin Gewinner 
der EHF-Champions League 2018.
  

•••

Der Handball Sport Verein Hamburg 
rüstet sich für die Rückkehr in die 1. 
Handball-Bundesliga. Sportlich könnte 
es für den einstigen Deutschen Meis-
ter und Champions League Sieger, 
der 2016 nach einer Insolvenz den 
Neuanfang in der 3. Liga wagte, im 
Moment kaum besser laufen. Aktuell 
führen die Schützlinge von Ex-Welt-
meister Torsten Jansen die Tabelle 
der 2. Bundesliga an und haben damit 
allerbeste Aussichten, am Ende einen 
der beiden Aufstiegsplätze zu belegen. 
Dafür werden in Hamburg längst auch 
personell die Weichen gestellt. Bereits 
vor einigen Wochen machte der HSV 
Schlagzeilen, als die Hansestädter den 
Weltmeister-Torhüter von 2007 und 
noch immer aktuellen Nationalspieler 
Johannes Bitter von einer Rückkehr 
nach Hamburg überzeugen konnten, 
wo „Jogi“ bereits zwischen 2007 und 
2016 zwischen den Pfosten stand. 
In den letzten Tagen brachte man zu-
dem zwei weitere, durchaus bemer-
kenswerte Personalien unter Dach 
und Fach. Kreisläufer Manuel Späth, 
der bereits 469 Bundesliga-Spiele für 
FRISCH AUF! Göppingen und den 
TVB Stuttgart sowie 40 Länderspiele 
bestritten hat und zuletzt mit dem FC 
Porto sogar in der Champions League 

unterwegs war, unterschrieb beim 
HSV einen Einjahresvertrag mit Option 
auf Verlängerung, der sowohl für die 1. 
als auch für die 2. Handball-Bundesliga 
gilt. Bis mindestens 2023 können sich 
die Hamburger Handballfans – eben-
falls liga-unabhängig – auf Rückraum-
spieler Nicolai Theilinger freuen. Der 
29jährige wurfstarke Linkshänder, der 
auch bereits 2 Länderspiele bestritt, 
hat beim TV 1893 Neuhausen, dem HC 
Erlangen und zuletzt bei FRISCH AUF! 
Göppingen die Erfahrung von über 
150 Erstligaspielen gesammelt.

•••

Neues gibt es auch von zwei ehemali-
gen HSC-Akteuren zu berichten. Tor-
hüter Oliver Krechel, der von 2012 
bis 2018 für die Vestestädter spielte 
und hier zu den absoluten Publikums-
lieblingen zählte, hat seinen ursprüng-
lich bis 2023 gültigen Vertrag beim 
Drittligisten HSG Krefeld Niederrhein 
aufgelöst und wechselt nach der Auf-
stiegsrunde zum Zweitligisten TV 
Emsdetten. „Ich habe von meiner Aus-
stiegsoption Gebrauch gemacht, weil 
wir uns als Familie für einen Wohn-
ortwechsel entschieden haben, der 
uns sowohl private als auch berufliche 
Vorteile bringt. Trotzdem werde ich na-
türlich bis zur letzten Sekunde alles ge-
ben, um mit der HSG Krefeld Nieder-
rhein die Saison erfolgreich zu Ende zu 
bringen.“ Seine aktive Laufbahn wird 
nach dieser Saison dagegen Matthias 
Gerlich beenden. Der Rückraumspie-
ler, der zuletzt drei Jahre lang beim 
Schweizer Erstligisten BSV Bern Muri 
unter Vertrag stand, kehrt in seine bay-
rische Heimat zurück und wird dort die 
Polizeischule absolvieren.
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Bilanz

S A I S O N - S TAT I S T I K

Mit dem heutigen Spiel gegen die Rhein-Neckar Löwen bestreiten 

wir das fünfundzwanzigste Spiel der Saison 2020/2021.

Zeit, um ein paar Zahlen auszupacken.

SAISONSTATISTIK 2020/2021

B I L A N Z

Gesamt

Spiele

Siege

Unentschieden

Niederlagen

24
3

  2
19

Spiele

Sieg

Unentschieden

Niederlagen

10
1

  2
  7

Spiele

Siege

Unentschieden

Niederlagen

14
2

 0
12

Heim Auswärts

Bilanz

TO R E

In heimischer Halle konnten wir 256 der 599 Tore bejubeln.
Top-Toschütze: Florian Billek (129 Tore)

2.000  Zuschauer  
sahen die Heimspiele in der 
HUK-COBURG arena. 

Zuschauerschnitt: 
1.000 (ausverkauft)

Bilanz

Z U S C H AU E R
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WIR LEBENWIR LEBEN

Dietz GmbH | Mehr Informationen: www.dietz.eu

UNSEREN
TRAUM

BUNDESLIGA



PLATZ NAME VEREIN SPIELE TORE

1. Marcel Schiller FRISCH AUF! Göppingen 22 158

2. Robert Weber HSG Nordhorn-Lingen 23 154

3. Viggo Kristjansson TVB Stuttgart 24 153

4. Omar Ingi Magnusson SC Magdeburg 23 150

5. Bjarki Mar Elisson TBV Lemgo 21 138

6. Florian Billek HSC 2000 Coburg 24 129

7. Uwe Gensheimer Rhein-Neckar Löwen 23 126

8. Niclas Ekberg THW Kiel 20 126

9. Julius Kühn MT Melsungen 20 123

10. Hampus Wanne SG Flensburg-Handewitt 18 120

NR SPIELER SPIELE TORE FELDTORE –7-METER

21 Florian Billek 24 129 100 29

34 Tobias Varvne 23 80 80 –

69 Milos Grozdanic 16 59 30 29

66 Stepan Zeman 24 55 55 –

71 Andreas Schröder 19 54 54 –

27 Pontus Zetterman 23 54 53 1

8 Felix Sproß 24 33 32 1

7 Pouya Norouzi Nezhad 18 32 32 –

15 Draško Nenadić 21 29 29 –

94 Christoph Neuhold 22 27 27 –

52 Justin Kurch 20 15 15 –

25 Jakob Knauer 3 10 10 –

44 Paul Schikora 18 9 9 –

9 Dominic Kelm 13 5 5 –

2 Max Preller 6 4 3 1

47 Felix Dettenthaler 10 2 2 –

12 Konstantin Poltrum 22 1 1 –

24 Dino Mustafic 7 1 1 –

–

3 5 : 2 4

–

3 3 : 2 8

2 2 : 1 9

2 9 : 3 2

3 4 : 3 2

2 5 : 2 4

–

–

Bilanz

S P I E LTAG E  +  S TAT I S T I K

LEMGO
LIPPE

L
U

D

W I G S H A F
E

N

EULEN

Bilanz
S P I E LTAG E

Der letzte Spieltag

TO R S C H Ü T Z E N L I S T E
der 1. Handball-Bundesliga

Bilanz
TO R S C H Ü T Z E N
des HSC 2000 Coburg

Der heutige Spieltag Der nächste Spieltag

LEMGO
LIPPE

L
U

D

W I G S H A F
E

N

EULEN

LEMGO
LIPPE

L
U

D

W I G S H A F
E

N

EULEN
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Bilanz

Rösler Oberflächentechnik GmbH | Vorstadt 1 | 96190 Untermerzbach | Germany

Tel. +49 9533 / 924-0 | Fax +49 9533 / 924-300 | info@rosler.com | www.rosler.com

Surface Finishing  

is our DNA

AM Solutions

Strahltechnik
Individuelle Anlagentechnik und 
intelligente Prozesslösungen – 
langlebig und energieeffizient

Komplettanbieter für 3D-Druckservice 
und maßgeschneiderte Maschinen- 
lösungen für 3D Post Processing

Gleitschlifftechnik
Effiziente Anlagen und innovative  
Technologien – leistungsstark und 
wirtschaftlich



Öffnungszeiten:
Mo.12 – 17 Uhr

Di. bis Fr. 9 – 17 Uhr
Sa. 9 – 13 Uhr

Parkplätze direkt
am Firmengelände

maddox-outlet.de

Schleusenstraße 21
96247 Michelau
Fon 09571 /89916
Fax 89939

Trachtenoutfits
und

Ledermode

Mehr Mode in LLLeddder
werksverkauf | kommen | kaufen | sparen

Trachtenoutfits
und

Ledermode
Trachtenoutfits
und

Ledermode
Große Auswahl von Kopf bis Fuß
für die ganze Familie

20
3
8
26,55

1. Platz (2. Liga)
37:11 Punkte
694:606 Tore

20. Platz
8:40 Punkte
599:730 Tore
25:30 Tore
4:16 Punkte
4:22 Punkte
A: TVB Stuttgart 23:39
A: SC Magdeburg 43:22
129 Florian Billek
80 Tobias Varvne
59 Milos Grozdanic

73
3
61
56,94 %
23,36 %

19
2
11
28

5. Platz (1. Liga)
34:18 Punkte
729:686 Tore

4. Platz
34:14 Punkte
715:643 Tore
30:27 Tore
19:5 Punkte
15:9 Punkte
H: HSC 2000 Coburg 39:24
A: Hannover-Burgdorf 36:30
126 Uwe Gensheimer
110 Andy Schmid
76 Jannik Kohlbacher

71
0
76
63,22 %
27,20 %

Kadergröße
davon eigene Jugend
davon Ausländer
Alter des Teams

Platz 2019/20
Bilanz 2019/20
Treffer 2019/20

Aktueller Platz
Aktuelle Bilanz
Aktuelle Treffer
Aktueller Durchschnitt
Heimspiele
Auswärtsspiele
Höchster Saisonsieg
Höchste Saisonniederlage
Aktuell beste Werfer

Zeitstrafen
Rote Karten
7-Meter verwandelt
Wurfquote
Quote gehaltener Bälle

Z A H L E N - D U E L L

Unser heutiger Gegner sind die Rhein-Neckar Löwen. Wir haben für euch ein

paar Zahlen aus der letzten und aus der aktuellen Saison verglichen.

DAS ZAHLEN-DUELL
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News aus
deiner Region.

Gratis.

Code scannen, 

anmelden und News 

aus der Region direkt aufs

Smartphone erhalten.

Völlig kostenlos.

WAS

Gratis.



Einfach nah. Meine AOK.

Fitness in besten Händen.
Bewegung ist die beste Medizin. Die Gesundheitskasse hat dafür 
kompetente Angebote.

www.aok.de/bayern

AOK_Bayern_AZ_ID3201_210x148.indd   1 01.04.17   15:42

LIVE FÜR NUR € 9,99

DER BESTE HANDBALL 
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FLEXIBEL STREAMEN. JEDERZEIT KÜNDBAR.
Die LIQUI MOLY Handball-Bundesliga bei Sky 

Nur Sky zeigt alle 306 HBL-Spiele der LIQUI MOLY Handball-Bundesliga live, einzeln oder in der Handball-
Konferenz. Namhafte Sky Experten wie Heiner Brand, Henning Fritz oder Stefan Kretzschmar, bringen 
zusammen mit dem Team um die Moderatoren und Kommentatoren wie Jens Westen, Karsten Petrzika 
und Markus Götz die Emotionen von der Platte live in die Wohnzimmer.

Spontan buchen und sofort live streamen | skyticket.de/handball

MTL.



Wir wünschen dem HSC 

in der Saison 2020/2021

viel Erfolg!

Anzeige
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Nur Sky zeigt alle 306 HBL-Spiele der LIQUI MOLY Handball-Bundesliga live, einzeln oder in der Handball-
Konferenz. Namhafte Sky Experten wie Heiner Brand, Henning Fritz oder Stefan Kretzschmar, bringen 
zusammen mit dem Team um die Moderatoren und Kommentatoren wie Jens Westen, Karsten Petrzika 
und Markus Götz die Emotionen von der Platte live in die Wohnzimmer.

Spontan buchen und sofort live streamen | skyticket.de/handball
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Während du in der Halle unter Strom stehst, fördert 
dein Konto den Ausbau erneuerbarer Energien.

Einfach Gutes tun. Mit DKB-Cash, dem Konto,
das nichts kostet und so viel leistet. dkb.de

rechts

S C H I E D S R I C H T E R

Julian Fedtke

Geburtsjahr  1994

Wohnort  Berlin

SR seit   2008

DHB-Einsätze  107

EHF-/IHF-Einsätze 2

Niels Wienrich

Geburtsjahr  1996

Wohnort  Berlin

SR seit   2012

DHB-Einsätze  107

EHF-/IHF-Einsätze 2

Beim Heimspiel gegen die Rhein-Neckar Löwen am 11. April 2021

DIE SCHIEDSRICHTER

links



Wir erfüllen soziale und   
gemeinnützige Träume -   
in der Heimat, für die Heimat.

Machen Sie mit!    
Wir spenden - Sie entscheiden 
an wen. 

Spenden 
ist einfach.

www.heimat-traeume.de Sparkasse
Coburg - Lichtenfels

S

Während du in der Halle unter Strom stehst, fördert 
dein Konto den Ausbau erneuerbarer Energien.

Einfach Gutes tun. Mit DKB-Cash, dem Konto,
das nichts kostet und so viel leistet. dkb.de



TAG DATUM ZEIT HEIM GAST ERGEBNIS
Donnerstag 01.10.2020 19:00 TBV  Lemgo Lippe HSC 2000 Coburg 33:26

Dienstag 06.10.2020 19:00 HSC 2000 Coburg SC DHfK Leipzig 22:29

Donnerstag 08.10.2020 19:00 TSV Hannover-Burgdorf HSC 2000 Coburg 27:23

Sonntag 18.10.2020 16:00 HSC 2000 Coburg HSG Nordhorn-Lingen 26:29

Sonntag 25.10.2020 16:00 SG Flensburg-Handewitt HSC 2000 Coburg 32:22

Sonntag 01.11.2020 16:00 HSC 2000 Coburg SC Magdeburg 26:28

Donnerstag 12.11.2020 19:00 HSG Wetzlar HSC 2000 Coburg 31:22

Donnerstag 25.02.2021 19:00 HSC 2000 Coburg TSV GWD Minden 0:0

Samstag 21.11.2020 20:30 THW Kiel HSC 2000 Coburg 41:26

Sonntag 29.11.2020 16:00 HSC 2000 Coburg Füchse Berlin 32:25

Donnerstag 03.12.2020 19:00 Bergischer HC HSC 2000 Coburg 28:24

Donnerstag 10.12.2020 19:00 MT Melsungen HSC 2000 Coburg 27:32

Mittwoch 16.12.2020 18:00 HSC 2000 Coburg FRISCH AUF! Göppingen 21:29

Samstag 19.12.2020 20:30 TuSEM Essen HSC 2000 Coburg 29:27

Dienstag 22.12.2020 18:00 HSC 2000 Coburg Eulen Ludwigshafen 23:23

Sonntag 27.12.2020 17:00 Rhein-Neckar Löwen HSC 2000 Coburg 39:24

Samstag 06.02.2021 20:30 HSC 2000 Coburg TVB Stuttgart 23:29

Donnerstag 11.02.2021 19:00 HBW Balingen-Weilstetten HSC 2000 Coburg 34:26

Donnerstag 18.02.2021 19:00 HSC 2000 Coburg HC Erlangen 27:26

Sonntag 07.03.2021 16:00 SC Magdeburg HSC 2000 Coburg 43:22

Mittwoch 17.03.2021 18:00 HSC 2000 Coburg THW Kiel 32:37

Sonntag 21.03.2021 16:00 TSV GWD Minden HSC 2000 Coburg 30:21

Donnerstag 25.03.2021 19:00 HSC 2000 Coburg HSG Wetzlar 30:30

Samstag 03.04.2021 20:30 Eulen Ludwigshafen HSC 2000 Coburg 22:19

Sonntag 11.04.2021 16:00 HSC 2000 Coburg Rhein-Neckar Löwen 0:0

Samstag 17.04.2021 18:30 HSC 2000 Coburg TBV Lemgo Lippe 0:0

Samstag 24.04.2021 20:30 Füchse Berlin HSC 2000 Coburg 0:0

28. Spieltag tbd HSC 2000 Coburg TSV Hannover-Burgdorf 0:0

29. Spieltag tbd HSG Nordhorn-Lingen HSC 2000 Coburg 0:0

30. Spieltag tbd HSC 2000 Coburg SG Flensburg-Handewitt 0:0

31. Spieltag tbd TVB Stuttgart HSC 2000 Coburg 0:0

32. Spieltag tbd HSC 2000 Coburg MT Melsungen 0:0

33. Spieltag tbd HC Erlangen HSC 2000 Coburg 0:0

34. Spieltag tbd HSC 2000 Coburg HBW Balingen-Weilstetten 0:0

35. Spieltag tbd SC DHfK Leipzig HSC 2000 Coburg 0:0

36. Spieltag tbd HSC 2000 Coburg Bergischer HC 0:0

37. Spieltag tbd FRISCH AUF! Göppingen HSC 2000 Coburg 0:0

38. Spieltag tbd HSC 2000 Coburg TuSEM Essen 0:0

SPIELPLAN 2020/2021

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH





der LIQUI MOLY Handball-Bundesliga

AKTUELLE TABELLE

PL. TEAM SP. G. U. V. TORE DIFFERENZ PUNKTE

1 SG Flensburg-Handewitt 20/38 17 2 1 612:524 +88 36:4

2 THW Kiel 20/38 17 1 2 636:521 +115 35:5

3 SC Magdeburg 23/38 16 2 5 698:599 +99 34:12

4 Rhein-Neckar Löwen 24/38 16 2 6 715:643 +72 34:14

5 FRISCH AUF! Göppingen 22/38 14 3 5 616:585 +31 31:13

6 Bergischer HC 22/38 12 3 7 628:578 +50 27:17

7 Füchse Berlin 23/38 13 1 9 642:613 +29 27:19

8 HSG Wetzlar 23/38 10 4 9 652:626 +26 24:22

9 MT Melsungen 20/38 11 1 8 562:542 +20 23:17

10 SC DHfK Leipzig 23/38 10 3 10 599:611 -12 23:23

11 TBV Lemgo Lippe 21/38 9 4 8 556:571 -15 22:20

12 HC Erlangen 23/38 9 4 10 625:616 +9 22:24

13 TVB Stuttgart 24/38 10 1 13 640:680 -40 21:27

14 TSV Hannover-Burgdorf 22/38 7 4 11 601:608 -7 18:26

15 TSV GWD Minden 24/38 6 4 14 623:666 -43 16:32

16 HBW Balingen-Weilstetten 23/38 7 1 15 607:652 -45 15:31

17 HSG Nordhorn-Lingen 23/38 5 2 16 580:679 -99 12:34

18 TuSEM Essen 23/38 5 1 17 600:667 -67 11:35

19 Eulen Ludwigshafen 23/38 4 3 16 539:619 -80 11:35

20 HSC 2000 Coburg 24:38 3 2 19 559:730 -131 8:40

Stand 07.04.2021 wegen Redaktionsschluss 

TA B E L L E
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WIR ÜBERNEHMEN DIE TRAGENDE ROLLE 

Ernstplatz 8   •   96450 Coburg   •   09561 8842 - 0   •   zentrale@ig-knoernschild.de   •   www.ig-knoernschild.de

ENTWERFEN I BERECHNEN I PLANEN I ÜBERWACHEN I BEGUTACHTEN

Wir sind Ihr kompetenter Partner für:
» Bauplanung Gewerbebau      » Tragwerksplanung

» Bauen im Bestand      » Arbeitssicherheit
» Bauphysik      » Brandschutz

So wie der HSC investieren auch wir sehr viel in die Weiterentwicklung unserer Talente, um dauerhaft 
unsere Spitzenleistung halten zu können. Deshalb kümmern wir uns frühzeitig um die nächste 
Generation und sind immer auf der Suche nach motivierten Nachwuchs-Talenten:

www.ig-knoernschild.de/karriere/stellenanzeigen
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G E T R Ä N K E F A C H H A N D E L

SAGASSER-Vertriebs GmbH
Gärtnersleite 5 · 96450 Coburg

              +49 9561 6490-0 · info@sagasser.de · www.sagasser.de

Erfrischt ins Spiel … wir wünschen dem HSC viel Erfolg!



Spielzeit

DAT E N T R AC K I N G

HSC 2000 Coburg – Eulen Ludwigshafen

Tracking mit Hilfe der KINEXON-Daten

DIE DATEN ZUM LETZTEN SPIEL

Bilder von Svenja Stache und Iris Bilek

Laufdistanz (Team)
Im Spiel gegen GWD Min-
den haben wir zusammen  
29,54 km zurückgelegt.

4,42 km
Florian Billek

Laufdistanz

4,15 km
Štepàn Zeman

3,45 km
Andreas Schröder

28,40 km/h
Tobias Varvne

max. Laufgeschwindigkeit

27,86 km/h
Florian Billek

27,64 km/h
Miloš Grozdanić

59,36 Min.
Florian Billek

57,29 Min.
Štepàn Zeman

57,03 Min.
Jan Kulhanek

24



printlive e.K.

Glender Weg 10
96486 Lautertal
Fon:  0 95 61/35 76 999
Fax: 0 95 61/35 26 147
Mail: info@printlive.de
www.printlive.de

Digitaler Großformatdruck          
Beschriftungen,Wandtattoos, 

 Glasdekorfolien, Leuchtrahmen,      
Fussbodenfolien, Tapeten, Plakate,    

Küchenrückwände, Messesysteme,  
Werbebanner, Fahnen, Akustikbilder,

Werbepylonen, Firmenschilder, uvm.

Fine-Art-Prints 
EPSON-zerti� zierte Kunstdrucke, Leinwandbilder, Reproduktion- 
und Scanservice, Bildoptimierung, Pixel- und Farbretuschen etc.

27,64 km/h
Miloš Grozdanić

57,03 Min.
Jan Kulhanek



JAN KULHÁNEK | 1
POSITION TW

GEWICHT 108 KG

GRÖSSE 1,88 M

GEBURTSTAG 26.05.1981

NATIONALITÄT CZE

präsentiert von LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

präsentiert von

präsentiert von

präsentiert von

DOMINIC KELM | 9
POSITION KM

GEWICHT 95 KG

GRÖSSE 1,86 M

GEBURTSTAG 19.01.1988

NATIONALITÄT GER

MAX PRELLER | 2
POSITION LA, RM

GEWICHT 80 KG

GRÖSSE 1,89 M

GEBURTSTAG 27.07.2000

NATIONALITÄT GER

POUYA NOROUZINEZHAD | 7
POSITION RM

GEWICHT 88 KG

GRÖSSE 1,88 M

GEBURTSTAG 23.06.1994

NATIONALITÄT IRN

präsentiert von

FELIX SPROSS | 8
POSITION LA

GEWICHT 81 KG

GRÖSSE 1,83 M

GEBURTSTAG 23.03.1997

NATIONALITÄT GER

UNSER TEAM UND SEINE PARTNER

26

KONSTANTIN POLTRUM | 12
POSITION TW

GEWICHT 88 KG

GRÖSSE 1,95 M

GEBURTSTAG 20.02.1994

NATIONALITÄT GER

präsentiert von



PAUL SCHIKORA | 44
POSITION RA

GEWICHT 82 KG

GRÖSSE 1,84 M

GEBURTSTAG 03.05.2000

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

DRAŠKO NENADIĆ | 15
POSITION RL

GEWICHT 102 KG

GRÖSSE 2,02 M

GEBURTSTAG 15.02.1990

NATIONALITÄT SRB

FLORIAN BILLEK | 21
POSITION RA

GEWICHT 85 KG

GRÖSSE 1,87 M

GEBURTSTAG 16.07.1988

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

JAKOB KNAUER | 25
POSITION RR

GEWICHT 90 KG

GRÖSSE 1,93 M

GEBURTSTAG 11.03.1999

NATIONALITÄT GER

JUSTIN KURCH | 52
POSITION KM

GEWICHT 108 KG

GRÖSSE 1,98 M

GEBURTSTAG 20.04.1999

NATIONALITÄT GER

präsentiert von KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN

PONTUS ZETTERMAN | 27
POSITION RR

GEWICHT 94 KG

GRÖSSE 1,88 M

GEBURTSTAG 11.01.1994

NATIONALITÄT SWE

präsentiert von

FABIAN APFEL | 28
POSITION TW

GEWICHT 80 KG

GRÖSSE 1,84 M

GEBURTSTAG 28.01.1999

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

TOBIAS VARVNE | 34
POSITION RM

GEWICHT 92 KG

GRÖSSE 1,90 M

GEBURTSTAG 18.01.1987

NATIONALITÄT SWE

präsentiert von

ANDREAS SCHRÖDER | 71
POSITION RL

GEWICHT 103 KG

GRÖSSE 1,95 M

GEBURTSTAG 26.08.1991

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

CHRISTOPH NEUHOLD | 94
POSITION RL

GEWICHT 100 KG

GRÖSSE 1,94 M

GEBURTSTAG 27.04.1994

NATIONALITÄT AUT

präsentiert von

präsentiert von

ŠTĚPÁN ZEMAN | 66
POSITION KM

GEWICHT 115 KG

GRÖSSE 2,02 M

GEBURTSTAG 09.05.1997

NATIONALITÄT CZW

präsentiert von

ALOIS MRÁZ
POSITION TRAINER

GEWICHT 108 KG

GRÖSSE 1,96 M

GEBURTSTAG 08.09.1978

NATIONALITÄT CZE

präsentiert von

U N S E R  T E A M
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Pontus Zetterman spielt seit 2016 in Deutschland und 
kam über den TuS N-Lübbecke im Sommer 2018 zum 
HSC 2000 Coburg. 

In den letzten Tagen war einiges los im Hause Zetterman. 
Über allem steht dabei natürlich die Geburt von Sohn Zion. 
Mutter Sofie und der Kleine sind wohlauf und auch der 
stolze Papa genießt natürlich jede freie Minute mit seinem 
Sprössling. „Ich war die beiden ersten Tage mit im Kranken-
haus. Da habe ich fast gar nicht geschlafen. Aber jetzt zuhau-
se schlafe ich wieder mehr. Bis jetzt funktioniert es super.“ 
Auch die unmittelbare sportliche Zukunft von Pontus Zet-
terman ist inzwischen geklärt. Der sympathische Schwede 
hat Mitte März beim Schweizer Erstligisten BSV Bern Muri 
einen Vertrag bis 2023 mit der Option auf eine weitere Sai-
son unterschrieben. „Die Schweiz ist ein sehr schönes Land. 
Auch für die Familie wird es etwas leichter, weil es nicht so 
weite Auswärtsfahrten gibt. Vielleicht ist das Niveau nicht 
mehr ganz so hoch wie hier, aber auch in der Schweiz wird 
guter Handball gespielt. Ich habe bisher nur gute Eindrücke 
davon bekommen, es ist ein sehr guter Verein, alle sind sehr 
nett. Ich freue mich.“  

Handball hat schon von frühester Jugend an eine wichti-
ge Rolle im Leben von Pontus Zetterman gespielt. Sowohl 
sein Vater als auch sein Bruder hatten sich diesem Sport 
verschrieben. „Deswegen war es ganz klar, dass ich auch 
ein bisschen Handball spielen sollte. Ich glaube, ich war so 
vier oder fünf Jahre alt.“ Sein erster Verein war Bjurslätts 
IF, beheimatet auf der nur einen Katzensprung von seiner 
Geburtsstadt Göteborg entfernten Insel Hisingen, immer-
hin die fünftgrößte der insgesamt über 221.000 schwedi-
schen Inseln. Aber der sportbegeisterte Pontus hatte sich 
in seiner Jugend zunächst auch noch in anderen Sportar-
ten ausprobiert. „Bis ich 14 oder 15 Jahre alt war, habe ich 
auch Fußball im Verein gespielt und war zudem noch Rin-
ger – ebenfalls im Verein."  Als er sich schließlich aus Zeit-
gründen für einen Sport entscheiden musste, siegte dann 
doch die Leidenschaft für den Handball. Und dort stellten 
sich auch schon bald die ersten Erfolge ein. Als 15jähriger 
wechselte der Linkshänder zum Traditionsverein Redbergs-
lids IK, wo er später auch in der 1. Schwedischen Liga debü-
tierte. Schnell geriet Pontus Zetterman dabei in den Fokus 
der Auswahltrainer. Mit der schwedischen U18-Auswahl 
wurde der Rückraumspieler 2012 Vize-Europameister und 
durfte sich zudem über die Wahl zum „Wertvollsten Spie-

ler des Turniers“ freuen. Zwei Jahre später erreichte er mit 
der U20-Nationalmannschaft Schwedens erneut das EM-
Finale, unterlag dort aber ein weiteres Mal dem Team aus 
Deutschland. 

Die 1. Bundesliga war immer das Ziel 

In der heimischen Liga lief es für Pontus Zetterman in je-
ner Zeit allerdings weniger gut. Bei Redbergslids IK bekam 
er damals nur wenig Spielanteile und suchte deshalb 2014 
beim HK Drott Halmstad eine neue sportliche Herausfor-
derung. Und in der Heimatstadt der schwedischen Erfolgs-
band Roxette blühte Pontus Zetterman in der Tat recht 
schnell wieder auf. „Ich mag Drott wirklich. Es war die rich-
tige Entscheidung, den Verein zu wechseln. Jetzt kann ich 
60 Minuten spielen. Der Club glaubt sehr an mich. Dann 
wächst das Selbstbewusstsein und viel zu spielen hilft mir 
offensichtlich sehr in meiner Entwicklung.“ Gleich in seiner 
ersten Saison beim südschwedischen Spitzenklub holte er 
sich die Torjägerkrone der Elitserien, noch vor dem beim 
heutigen Gegner Rhein-Neckar Löwen aktiven Lukas Nils-
son. Zudem wurde er als bester Spieler auf seiner Position in 
das All-Star-Team der Liga gewählt. Angesichts dieser Leis-
tungen hätte eigentlich auch schon bald eine Einladung zur 
schwedischen A-Nationalmannschaft ins Haus flattern müs-
sen. Doch auf die wartet Pontus Zetterman bislang vergeb-
lich. Kennt er eigentlich selbst die Gründe dafür? „Nein, ich 
weiß wirklich auch nicht warum. Ich hatte auch nie Kontakt 
zu einem der Trainer der Nationalmannschaft. Aber ich wür-
de auf jeden Fall nicht nein sagen.“ Doch zumindest auslän-
dische Klubs zeigten damals Interesse an dem spielstarken 
Rückraumspieler. Dabei hatte der bekennende Fan des FC 
Barcelona allerdings ganz klare Vorstellungen: „Ich wollte 
unbedingt nach Deutschland, in die stärkste Liga der Welt." 
Die Chance hierfür bot sich ihm bereits im Januar 2016, als 
der abstiegsbedrohte TuS N-Lübbecke für den Kampf um 
den Klassenerhalt seinen Kader nochmals mächtig aufrüs-
tete und sich auch die Dienste des Schweden sicherte. „Ich 
wollte natürlich 1. Bundesliga spielen. Dass war immer ein 
Ziel für mich. Als ich nun die Möglichkeit hatte und auch So-
fie mitkommen wollte, war die Entscheidung klar für mich.“ 
Am Ende jener Saison stand dennoch der Abstieg des TuS 
und ein Neuanfang in Liga 2. Dass dieser dann tatsächlich 
mit dem sofortigen Wiederaufstieg gelang, war nicht zuletzt 
auch ein Verdienst von Pontus Zetterman, der von den Trai-
nern und Managern der 2. Bundesliga sogar zum „Spieler 

„ICH WILL IMMER NOCH 
BESSER UND BESSER WERDEN“ 

Unsere Jungs im Porträt – Pontus Zetterman

Von Gerd Nußpickel

U N S E R E  J U N G S  I M  P O RT R A I T

ˇ ˇ
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der Saison“ gewählt wurde. Zwar konnte er in der folgen-
den Erstliga-Saison nicht mehr ganz an diese Leistungen an-
knüpfen. Dennoch stand am Ende seiner zweieinhalb-jäh-
rigen Dienstzeit beim TuS die eindrucksvolle Bilanz von 81 
Spielen und 304 Toren zu Buche.   

In Coburg schnell zum Leistungsträger avanciert

Im Sommer 2018 führte sein Weg schließlich zum HSC 
2000 Coburg. „Ich habe einen guten Eindruck von Coburg 
bekommen. Ich hatte natürlich auch ein bisschen mit den 
Schweden hier im Verein gesprochen und Jan getroffen. 
Die Stadt ist schön. Wir haben auch viel Hilfe bekommen 
bei der Wohnungssuche und dem Umzug. Alle diese Sachen 
waren wichtige Gründe für den Wechsel.“ Auch Jan Gorr 
freute sich über den gelungenen Transfer: „Pontus hat ein 
enormes Spielverständnis und verbindet Torgefährlichkeit 
mit mannschaftsdienlichem Spiel. Zusätzlich deckt er auf 
der Halb-Abwehrposition und ist somit insgesamt ein äu-
ßerst kompletter Spieler." Und der stets bescheiden auftre-
tende Akteur erfüllte die Erwartungen und entwickelte sich 
schnell zum Leistungsträger. Bereits in seiner ersten Saison 
in Gelb-Schwarz brachte er es auf 130 Treffer und war da-
mit der drittbeste Torjäger im Team. Und dies, obwohl er 
über weite Strecken der Saison mit Schulterproblemen zu 
kämpfen hatte. Die bekam er dann mittels mehrwöchiger 

Reha-Pause wieder in den Griff und überzeugte fortan auch 
in der Aufstiegssaison mit gewohnt konstanten Leistungen. 
Wie groß sein Anteil am Aufstieg des HSC war, machte be-
reits ein kurzer Blick auf die Statistik deutlich: Nach dem 
Corona-bedingten Abbruch der Saison 2019/20 stellte der 
HSC 2000 Coburg mit Florian Billek nicht nur den erfolg-
reichsten Torjäger der Liga, sondern mit Pontus Zetterman 
auch den Spieler mit den meisten Assists. Doch die Vor-
freude des Schweden, sich nun wieder mit den zahlreichen 
Weltklassespielern in der „stärksten Liga der Welt“ messen 
zu dürfen, erhielt schon am 2. Spieltag einen herben Dämp-
fer, als sich sein Coburger Positionskollege Jakob Knauer 
erneut schwer verletzte. Fortan war Pontus Zetterman so-
wohl offensiv wie defensiv noch stärker gefordert. „Es war 
eine beschissene Situation. Wenn du gut spielst, dann ist 
alles okay. Aber ich habe am Anfang schlecht gespielt und 
es gab dann keinen zweiten Linkshänder. Ich bin sehr froh, 
dass Jakob wieder dabei ist.“ Dem Coburger Eigengewächs 
traut Pontus Zetterman ohnehin einiges zu. „Jakob ist ein 
sehr guter Freund und ein sehr guter Spieler. Er gibt immer 
100 Prozent, er hat einen guten Wurf und ein gutes Auge 
und ist auch gut in der Abwehr. Er hat noch viel vor sich.“ 
Und welche sportlichen Ziele möchte der erst 27jährige 
Schwede selbst noch erreichen? „Ich will immer noch bes-
ser und besser werden, das ist eigentlich mein persönliches 
Ziel.“     

U N S E R E  J U N G S  I M  P O RT R A I T
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Wieder im 
grünen Bereich sein.

Mit dem Regio-Ticket Franken-Thüringen. 
Ein Tag, beliebig viele Fahrten, mit bis zu fünf Personen.  
Und für 6 Euro mehr pro Person bis nach Leipzig,  
mit dem Regio-Ticket Franken-Thüringen + Leipzig.
Bitte beachten Sie die aktuellen Vorgaben zum Tragen  
der Mund-Nase-Bedeckung. 
Weitere Informationen auf bahn.de/bayern

Regio-Ticket

Franken-Thüringen

22 € +8 €
+8 €

+8 €
+8 €

Regio Bayern

DB_S_447_DBR_Bayern_Schiene_Anz_FrankenThuerg_210x297.indd   1DB_S_447_DBR_Bayern_Schiene_Anz_FrankenThuerg_210x297.indd   1 16.02.21   11:0016.02.21   11:00



AU S WÄ RT SU N S E R E  J U N G S  I M  P O RT R A I T

4 X 4 FRAGEN
an Pontus Zetterman

. . .  PERSÖNLICH
1. Bist du eher ein Frühaufsteher oder ein Langschläfer?

Ich muss früh aufstehen, also ein Frühaufsteher.

2. Du bekommst unerwartet Besuch: Was könntest du spontan aus dem Inhalt deines Kühlschranks kochen?

Bolognese

3. Was kann dich wütend machen?

Viele Sachen. Zum Beispiel, dass ich heute im Training verloren habe.

4. Wie oder wo kannst du am besten abschalten?

Das kann ich am besten im Bett.

. . .  SPORTLICH
1. In welcher anderen Sportart wärst du vielleicht ähnlich erfolgreich geworden wie im Handball?

Vielleicht Fußball, ich habe früher viel gespielt.

2. In welcher Halle (außer der HUK COBURG arena) spielst du am liebsten?

Schwere Frage. Vielleicht zu Hause in Schweden irgendwo oder in Kiel vor 10.000 Zuschauern.

3. Bist du manchmal neidisch auf den Fußball, vor allem im Hinblick auf die hohe Medienpräsenz und die Gehälter?

Nicht auf die hohe Medienpräsenz, aber auf die Gehälter schon. 

4. Du bekommst die Möglichkeit, etwas am Handball zu verändern. Was wäre das?

Mehr Geld für den Handball.
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. . .  AUF ZEITREISE
1. Welches war dein Lieblingsfach in der Schule, welches eher weniger?

Sport natürlich, auch Mathe und Physik; Biologie eher nicht.

2. Wofür hast du als Kind das meiste Taschengeld ausgegeben?

Ich habe nicht so viel ausgegeben. Wahrscheinlich für Sportschuhe, denke ich. 

3. Was war bisher deine wichtigste (beste?) Entscheidung im Leben?

Mit meiner Frau ein Kind zu bekommen.

4. Welchen Traum möchtest du dir im Leben unbedingt noch erfüllen?

Ich weiß nicht, ich habe nicht so große Träume. Vielleicht noch 
ein zweites Kind.

. . .  ZAHLENSPIELE
1. Wieviel Zeit verbringst du täglich im Internet und in den sozialen Medien?

Nicht so viel. Ich bin öfter auf Instagram, aber eigentlich schaue ich lieber Fernsehen oder 
Serien.

2. Wieviel verschiedene Handball-Trikots (eigene und gegnerische) haben sich 
im Laufe der Jahre als Souvenirs bei dir angesammelt? 

Ich habe meine eigenen Trikots von fast jedem meiner Vereine, die liegen alle 
im Schrank. Als Kind hatte ich Jicha und Karabatic, er war immer mein Vorbild.

3. Wieviel rote Karte hast du bisher schon kassiert?

Eine, vielleicht zwei. Jedenfalls nicht viele.

4. Was ist dein persönlicher Torrekord in einem Spiel?

Bei den Junioren habe ich mal 21 Tore erzielt, bei den Männern glaube ich 
einmal 14. 
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Coburg - Kronach - Lichtenfels

Erstklassig – 

Hörgeräte Geuter 

und Florian Billek

terzo Zentrum Coburg
Mohrenstr. 18
96450 Coburg

Tel. (0 95 61) 9 57 31 
coburg@hoergeraete-geuter.de

www.hoergeraete-geuter.de
 / hoergeraetegeuter

S O N G  D E S  TAG E S

von Pontus Zetterman

SONG DES TAGES

B I L D :  S V E N JA  S TAC H E

GALA  
– 

Freed from 
desire
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… mit guter Arbeit von Ernst-Auto. Ob Old- oder Youngtimer, Neu- oder 
Gebrauchtwagen, bei uns ist Ihr Volkswagen immer in den Händen von 
Experten. Teilen Sie mit uns die Leidenscha�  für Mobiliät und besuchen 
Sie uns vor Ort oder online unter www.ernst-auto.de.

Entspannt ankommen.

Der Weg ist das Ziel.



RHEIN-NECKAR LÖWEN
Der Kader

G E G N E R

NR. POS. VORNAME NACHNAME GEBURSTAG NAT. GRÖSSE SEIT LETZER VEREIN
1 TW Mikael Appelgren 06.09.1989 SWD 1,92 m 2015 MT Melsungen

2 RM Andy Schmid 30.08.1983 SWZ 1,90 m 2010 Bjerringbro-Silkeborg

3 LA Uwe Gensheimer 26.10.1986 GER 1,88 m 2019 Paris Saint- Germain

6 RR Niclas Kirkeløkke 26.03.1994 DÄN 1,95 m 2019 GOG Gudme

8 RL Romain Lagarde 05.03.1997 FRA 1,94 m 2019 NBC Nantes

9 RL Mait Patrail 11.04.1988 EST 2,01 m 2020 TSV Hannover-Burgdorf

12 TW Andreas Palicka 10.07.1986 SWD 1,89 m 2016 Aalborg Håndbold 

17 LA Jerry Tollgring 13.09.1995 SWD 1,82 m 2017 IFK Kristianstad

19 RL Philipp Ahouansou 02.05.2001 GER 2,03 m 2017 HSG Hanau

20 RL Ilija Abutović 02.08.1988 SRB 2,02 m 2018 RK Vardar Skopje

23 RR Albin Lagergren 11.09.1992 SWD 1,86 m 2020 SC Magdeburg

24 RA Patrick Groetzki 04.07.1989 GER 1,89 m 2007 SG Pforzheim/Eutingen

29 TW David Späth 29.04.2002 GER 1,97 m 2018 TuS 04 Dansenberg

33 KM Ýmir Örn Gislason 01.07.1997 ISL 1,92 m 2020 Valur Reykjavík 

36 KM Jesper Nielsen 30.08.1989 SWD 2,00 m 2018 Paris Saint-Germain

55 TW Nikolas Katsigiannis 17.09.1982 GER 1,94 m 2020 HC Erlangen

65 RL Lukas Nilsson 16.11.1996 SWD 1,92 m 2020 THW Kiel

80 KM Yannik Kohlbacher 19.07.1995 GER 1,93 m 2018 HSG Wetzlar

Trainer Martin Schwalb 04.05.1963 GER
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VIEL ERFOLG IN DER SAISON 2020/2021

Vom Profi gebaut,Vom Profi gebaut,

Vom Profi gebaut,
vom Profi verkauft,
vom Profi eingebaut.

Vom Profi gebaut,
vom Profi verkauft,
vom Profi eingebaut.

Unser Beitrag  
zum Umweltschutz:  
• Klimaneutraler Druck über ClimatePartner

• Einsatz von Recycling-Papieren

• Auf Wunsch klimaneutraler Versand

• Eigene Solaranlage zur Stromgewinnung

• Unser zugekaufter Strom ist zu 100 % grün

• Stromsparendes LED-Beleuchtungskonzept

• Produktion im ressourcenschonenden  
Sammelformendruck

• Wärmerückgewinnungsanlage zur Nutzung  
der Produktionsabwärme

DCT GmbH
Nicolaus-Zech-Straße 64 – 68 · 96450 Coburg
Tel. +49 9561 8345-0 · Fax +49 9561 8345-45
info@dct.de · www.dct.de

Weitere Informationen unter:
www.dct.de/nachhaltigkeit



RHEIN-NECKAR LÖWEN
Gegnerportrait

G E G N E R

Die Geschichte der Rhein-Neckar Löwen begann eigentlich 
recht unspektakulär. 2002 fusionierten die TSG Kronau und 
der TSV Baden Östringen, zwei badische Vereine mit langer 
Handball-Tradition, zur SG Kronau/Östringen. Doch schon 
kurze Zeit später haftete der Mannschaft, die seit 2007 als 
Rhein-Neckar Löwen firmiert, plötzlich das Image eines Re-
tortenklubs an. Zu „verdanken“ hatten die Mannheimer die-
sen zweifelhaften Ruf vor allem dem dänischen „Schmuck-
baron“ Jesper Nielsen, der 2008 auf der Bildfläche erschien 
und mit seinem Geld aus den „Löwen“ nichts weniger als 
„die beste Mannschaft der Welt“ machen wollte. Als das 
Kapitel Nielsen dann im Sommer 2012 wieder zu Ende 
war, hatten die „Löwen“ nicht nur viele Sympathien bei den 
Handballfans verspielt, sondern fortan auch mit veritablen 
wirtschaftlichen Problemen zu kämpfen. „Wir standen vor 
dem Aus“, beschrieb der damalige Manager Thorsten Storm 
die Situation, die aber letztlich zu einem Glücksfall für den 
Verein werden sollte. Mit wirtschaftlicher Vernunft und ei-
nem klaren sportlichen Konzept gelang es den Verantwort-
lichen recht schnell, das Schiff wieder auf Kurs zu bringen. 
Bei der Auswahl der Neuzugänge waren fortan Charakter 
und Mentalität wichtiger als die reine sportliche Qualität. 
„Die Herzen der Fans erspielst du dir nicht mit einer großen 
Klappe, sondern mit ehrlicher Arbeit, Freude und Enthusias-
mus“, brachte damals der geniale Spielmacher Andy Schmid 
das neue Credo der „Löwen“ auf den Punkt. Und mit der 
Verpflichtung von Trainer Nicolaj Jacobsen im Jahre 2014 
war dann augenscheinlich auch das letzte fehlende Puzzle-
teil gefunden, um nach zwei Vize-Meisterschaften, drei ver-
lorenen Pokalendspielen und zwei erfolglosen Auftritten 
beim Champions League-Final Four endlich auch Titel zu 
gewinnen. Unter dem charismatischen Dänen wurden die 
Rhein-Neckar Löwen 2016 und 2017 Deutscher Meister 
und 2018 erstmals auch DHB-Pokalsieger.  

Kader genügt wie gewohnt höchsten Ansprüchen  
   
Zwar verliefen die beiden letzten Spielzeiten in der HBL 
nicht mehr ganz so erfolgreich. Dennoch gehörten die 
Mannheimer natürlich auch vor der aktuellen Spielzeit zum 
erweiterten Favoritenkreis. Dafür sorgt schon ein schlich-
ter Blick auf den einmal mehr hochkarätig besetzten Lö-
wen-Kader. Klangvolle Namen finden sich beispielsweise 
im Rückraum der Rhein-Neckar Löwen, wo der unverwüst-

liche Andy Schmid auch in dieser Spielzeit die Fäden zieht. 
Mit dem schwedischen Neuzugang Lukas Nilsson vom THW 
Kiel, dem französischen Nationalspieler Romain Lagarde 
und dem sowohl defensiv wie offensiv starken Mait Patrail 
im linken sowie dem aus Magdeburg gekommenen Albin 
Lagergren und dem Dänen Niclas Kirkeløkke im rechten 
Rückraum stehen dem Schweizer Spielmacher jede Menge 
Qualität und Erfahrung zur Seite. Dies gilt natürlich eben-
so für die Außenpositionen mit dem starken Gespann Uwe 
Gensheimer und Jerry Tollbring auf der linken Außenbahn 
sowie Patrick Groetzki auf Rechtsaußen. Bereits seit Jahren 
exzellent aufgestellt sind die Löwen am Kreis, wo sich in die-
ser Saison Jannik Kohlbacher, der abwehrstarke Routinier 
Jesper Nielsen und der isländische Neuzugang Ýmir Örn 
Gislason die Einsatzzeiten teilen. Die klare Nummer 1 im Tor 
der Löwen ist aktuell Andreas Palicka. Sein Kollege Mikael 
Appelgren, mit dem er seit 2016 das Gespann zwischen den 
Pfosten bildet, arbeitet nach einem Sehnenriss in der Schul-
ter gegenwärtig noch an seinem Comeback.

Nach starkem Saisonbeginn zuletzt mit einigen Schwan-
kungen     
 
Unter Trainer Martin Schwalb, der die verunsichert wir-
kende Mannschaft im Februar 2020 übernommen hatte, 
war zudem auch das gewohnte Selbstvertrauen ins Team 
zurückgekehrt, wie Andy Schmid bestätigte: „Ich habe das 
Gefühl, dass wir wieder mehr an uns glauben und die Jungs 
ihre Rollen gefunden haben.“ Und dieser Optimismus schien 
durchaus berechtigt, denn die Rhein-Neckar Löwen legten 
einen nahezu perfekten Saisonstart hin. In den ersten 11 
Spielen gelangen immerhin neun Siege, darunter ein be-
merkenswerter Auswärtserfolg in Magdeburg. Lediglich bei 
der Heimniederlage gegen Leipzig leistete man sich einen 
kleinen Ausrutscher. Doch dann wich plötzlich mehr und 
mehr die bisherige Souveränität aus dem Spiel der Löwen. 
Fortan wechselten in schlechter Regelmäßigkeit starke Auf-
tritte wie bei den Auswärtssiegen in Berlin, Leipzig und Mel-
sungen mit unerwarteten Punktverlusten wie beim Remis 
in Minden oder der Heimniederlage gegen FRISCH AUF! 
Göppingen. Aktuell rangieren die Rhein-Neckar Löwen mit 
34:14 Punkten auf Tabellenplatz 4.

Von Gerd Nußpickel
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G E G N E R

RHEIN-NECKAR LÖWEN
Im Steckbrief

NAMEN  UND ZAHLEN

Gründung 2002

Durchschnittsalter des Teams 28,6 Jahre

Größte Erfolge

• Deutscher Meister 2016 und
2017

• DHB-Pokalsieger 2018
• EHF-Pokalsieger 2013

Homepage www.rhein-neckar-loewen.de

Erstliga-Bilanz

16 Jahre 
536 Spiele
782 : 290 Punkte 
16.133 : 14.249 Tore

Heimspielstätte
SAP-Arena Mannheim 
(Kapazität: 13.200 Zuschauer) 

Das Abschneiden der letzten 5 Jahre

Saison Platz Liga

2015/16 1. 1. Handball-Bundesliga

2016/17 1. 1. Handball-Bundesliga

2017/18 2. 1. Handball-Bundesliga

2018/19 4. 1. Handball-Bundesliga

2019/20 5. 1. Handball-Bundesliga

Der Trainer

Martin Schwalb, am 4. Mai 1963 in Stuttgart geboren, gab 1982 bei FRISCH 
AUF! Göppingen sein Debüt in der Bundesliga, absolvierte bereits ein Jahr 
später sein erstes (von insgesamt 193) Länderspiel und gewann 1987 mit 
dem TV Großwallstadt im DHB-Pokal seinen ersten Titel. Mit TuSEM Es-
sen wurde der wurfstarke Rückraumspieler 1989 Deutscher Meister und 
Gewinner des Europapokals der Pokalsieger. Mit der SG Wallau-Massen-
heim, für die er acht Jahre lang spielte, wurde er jeweils zweimal Deutscher 
Meister und DHB-Pokalsieger und 1992 auch IHF-Pokalsieger. Seine größten 
Erfolge mit der deutschen Nationalmannschaft, für die er in 193 Länderspielen 
insgesamt 594 Tore erzielte, waren die Silbermedaille bei den Olympischen Spielen 
1984 sowie Bronze bei der EM 1998. In jenem Jahr beendete der Linkshänder nach 
428 Bundesligaspielen und 2.272 Toren auch seine Karriere als Spieler.

Bis 2005 betreute er die SG Wallau-Massenheim noch als Trainer. Nach einem kurzen Intermezzo bei der HSG Wetz-
lar übernahm er 2005 den Cheftrainer-Posten beim ambitionierten HSV Hamburg und führte die Norddeutschen 
zu zahlreichen Titeln: Den beiden Erfolgen im DHB-Pokal 2006 und 2010 und dem Gewinn des Europapokals der 
Pokalsieger 2007 folgte 2011 der Deutsche Meistertitel und als Krönung zwei Jahre später der Erfolg in der EHF-
Champions League. Im Februar 2020 übernahm er das Traineramt bei den Rhein-Neckar Löwen, kehrt aber nach dem 
Ende dieser Saison wieder in seine Wahlheimat Hamburg zurück. 
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RHEIN-NECKAR LÖWEN
Die Stammformation im Portrait

G E G N E R

Von Gerd Nußpickel

ANDREAS PALICKA ist – gemessen an der Zahl der gewonnenen Titel – der erfolg-
reichste Akteur im aktuellen Löwen-Kader: siebenmal Deutscher Meister, fünfmal DHB-
Pokalsieger, zweimal Champions League-Sieger. Erfolge im Trikot der schwedischen Na-
tionalmannschaft wie der Titel bei der U21-WM 2007, zweite Plätze bei der EM 2018 
und der WM 2021 sowie die Berufung in das All Star Team der jüngsten WM in Ägypten 
runden diese eindrucksvolle Bilanz ab. Der 118fache Nationalspieler begann in seiner 
Heimatstadt bei H 43 Lund mit dem Handballspiel. Mit Redbergslids IK wurde der Keeper 
2003 Schwedischer Meister. 2008 führte ihn der Weg zum THW Kiel, für den er bis 2015 
zwischen den Pfosten stand. Anschließend spielte er eine Saison lang für den dänischen 
Spitzenklub Aalborg Håndbold, ehe er 2016 zu den Rhein-Neckar Löwen wechselte. „Ich 
wollte unbedingt zurück in die Bundesliga.“ Sein aktueller Vertrag in Mannheim läuft noch 
bis 2022. 

ANDY SCHMID ist noch immer der unumschränkte Denker und Lenker im Spiel der 
Rhein-Neckar Löwen. Immerhin fünfmal in Folge wurde der als genialer Spielmacher und 
variantenreicher Torjäger gleichermaßen glänzende Schweizer zwischen 2013 und 2018 
von den Trainern und Managern der Bundesliga zum „Spieler der Saison“ gewählt. Die-
se Auszeichnung hatte er bereits bei seinen beiden vorherigen Stationen ZMC Amicitia 
Zürich und Bjerringbro-Silkeborg (Dänemark) errungen. 2010 wechselte der unweit von 
Zürich geborene Rückraumspieler dann zu den Rhein-Neckar Löwen, für die er bisher 
1.451 Tore in 350 Partien erzielte. Mit der Schweizer Nationalmannschaft, für die er bis-
lang 192mal auflief und dabei 954 Tore erzielte, nahm er zuletzt auch an den Endrunden 
der EM 2020 und der WM 2021 teil. Sein aktueller Vertrag im Verein läuft bis 2022. „Ich 
kann mir nicht vorstellen, in meiner Karriere noch einmal ein anderes Trikot als das der 
Löwen zu tragen. Ich möchte meine aktive Karriere bei den Rhein-Neckar Löwen been-
den.“

PATRICK GROETZKI machte bereits im Nachwuchsalter international auf sich aufmerk-
sam. Bei der Junioren-EM 2008 wurde er zum „Wertvollsten Spieler des Turniers“ gewählt, 
ein Jahr später hatte er als erfolgreichster deutscher Torjäger und „Bester Rechtsaußen“ 
des Turniers großen Anteil daran, dass Deutschland U 21-Weltmeister wurde. Zu jener 
Zeit trug der Rechtsaußen bereits das Trikot der Rhein-Neckar Löwen, wo er bislang auf 
die stattliche Bilanz von 416 Bundesligaspielen und 1.181 Toren verweisen kann. Damit 
ist der 31jährige inzwischen sogar Rekordspieler der Löwen in der HBL. Dank seiner emo-
tionalen Spielweise ist der gebürtige Pforzheimer dort auch längst einer der Publikums-
lieblinge und wurde 2012 von den Fans als „Bester Rechtsaußen“ in das „Löwenrudel des 
Jahrzehnts“ gewählt. Sein Debüt in der Nationalmannschaft gab der Vater von Zwillingen 
bereits als 20jähriger und absolvierte bisher insgesamt 152 Partien im DHB-Trikot.

ALBIN LAGERGREN begann das Handballspielen in seiner Geburtsstadt bei HK Varberg. 
Im Sommer 2013 wechselte der Linkshänder zum Erstligisten IFK Kristianstad, mit dem 
er dann viermal in Folge Schwedischer Meister wurde. 2018 führte ihn der Weg schließ-
lich in die HBL zum SC Magdeburg. Seit 2020 trägt der Rückraumspieler nunmehr das 
Trikot der Rhein-Neckar Löwen. Seine größten Erfolge feierte der inzwischen 28jährige 
im Trikot der schwedischen Nationalmannschaften. 2013 wurde er mit der U21-Auswahl 
Weltmeister, drei Jahre später debütierte er in der A-Auswahl Schwedens. Bislang hat 
Albin Lagergren 60 Länderspiele bestritten und dabei 174 Tore erzielt. Bei der EM 2018 
gewann er mit der schwedischen Auswahl ebenso die Silbermedaille wie jüngst bei der 
WM 2021.    
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UWE GENSHEIMER ist bei den Rhein-Neckar Löwen local hero, Publikumsliebling, Kapi-
tän und Weltklasse-Linksaußen in einem. Geboren in Mannheim begann er beim TV 1892 
Friedrichsfeld mit dem Handball und wechselte 2003 zum Bundesligisten SG Kronau/Ös-
tringen, den späteren Rhein-Neckar Löwen. Bereits im Nachwuchsbereich machte er auch 
international auf sich aufmerksam. 2006 wurde er mit der deutschen U20 Europameister, 
bei der Junioren-WM 2007 holte er sich den Titel des wertvollsten Spielers (MVP) und 
gewann mit der deutschen Mannschaft Silber. Mit den Rhein-Neckar Löwen gewann er 
2012/13 den EHF-Pokal und in der Saison 2015/16 den langersehnten Titel des Deut-
schen Meisters. Anschließend wechselte er für drei Spielzeiten zum Star-Ensemble von 
Paris Saint-Germain. Seit 2019 trägt Uwe Gensheimer nun wieder das Löwen-Trikot. Seit 
Jahren ist der viermalige „Handballer des Jahres“ auch fester Bestandteil der deutschen 
Nationalmannschaft. In seinen bisher 196 Länderspielen erzielte er 945 Tore. 

JESPER NIELSEN kam über Norrköpings AIS und HP Warta 2008 zum IK Sävehof, mit 
dem er dreimal in Folge Schwedischer Meister wurde. Nach der Saison 2012/13, in der 
er sowohl als „bester Kreisläufer“ als auch als „bester Abwehrspieler“ in das All Star Team 
der Liga gewählt worden war, wechselte der 2,00 m große Akteur für drei Jahre zu den 
Füchsen Berlin, mit denen er 2014 den DHB-Pokal und ein Jahr später den EHF-Pokal ge-
wann. 2016 führte der Weg von Jesper Nielsen schließlich zu Paris Saint-German. Zwei 
Jahre später wechselte der heute 31jährige dann zu den Rhein-Neckar Löwen. „Mit Je-
sper Nielsen bekommen wir einen exzellenten Kreisläufer, der sowohl in der Abwehr wie 
auch im Angriff über außergewöhnliche Fähigkeiten verfügt“, freute sich der damalige Lö-
wen-Trainer Nikolaj Jacobsen. Sein größter Erfolg mit der schwedischen Nationalmann-
schaft, für die er seit seinem Debüt im Jahre 2011 bislang 110 Spiele bestritt, war der 
Gewinn der Silbermedaille bei der EM 2018. Nach dieser Saison wechselt Jesper Nielsen 
zum dänischen Spitzenklub Aalborg Handbold.  

LUKAS NILSSON entwickelte sich seinem Heimatverein Ystads IF schon frühzeitig zu 
einem der begehrtesten Rückraum-Talente Europas. Bereits als 17jähriger gab der Rück-
raumspieler 2013 sein Debüt in der ersten schwedischen Liga. In den folgenden drei Spiel-
zeiten erzielte der wurfgewaltige Rechtshänder insgesamt 605 Liga-Tore und weckte so 
auch das Interesse zahlungskräftiger Vereine aus dem Ausland. Das Rennen machte 2016 
zunächst der THW Kiel, mit dem er in der Folgezeit einmal Deutscher Meister, zweimal 
DHB-Pokalsieger und einmal EHF-Pokalsieger wurde. Vor dieser Saison bat der 24jähri-
ge Schwede den THW dann jedoch recht kurzfristig um die Auflösung seines ursprünglich 
bis 2021 datierten Vertrages und wechselte zu den Rhein-Neckar Löwen. Lukas Nilsson 
gehört seit seinem Debüt im November 2015 auch fest zum Kader der schwedischen Na-
tionalmannschaft, für die er bislang 73 Spiele bestritt und dabei 185 Tore erzielte.  

JANNIK KOHLBACHER begann seine Laufbahn bei der HSG Nieder-Liebersbach/Rei-
sen. Über die parallele Förderung im Handball-Leistungszentrum Bergstraße und Be-
rufungen in die Hessenauswahl führte ihn sein Weg 2009 zur JSG Wallstadt und wenig 
später in die Junioren-Akademie des TV Großwallstadt. 2012 wurde er mit der deutschen 
U18-Auswahl Europameister und wechselte im selben Jahr zum Zweitliga-Aufsteiger SG 
Leutershausen. Anschließend spielte er zwei Jahre lang für den TV Großwallstadt, ehe 
ihm 2015 mit dem Wechsel zur HSG Wetzlar der Sprung in die 1. Bundesliga gelang. 
Nach nur 12 Erstliga-Spielen durfte er bereits sein Länderspiel-Debüt feiern, nutzte seine 
Chance und wurde mit den „Bad Boys“ 2016 Europameister. Im Sommer 2018 wechselte 
der Kreisläufer zu den Rhein-Neckar Löwen.       
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RHEIN-NECKAR LÖWEN
Der etwas andere Vergleich

G E G N E R

Von Gerd Nußpickel
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6 1 1   ( j e  1 . 0 0 0  E w. )

1 3 5 . 0 7 9

3 4 7 , 0 0  €
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www.liqui-moly.de

Die perfekte 
Mannschaftsaufstellung 

für mehr Fahrspaß!

Ob Motoröle, Additive, Autopflege
oder Serviceprodukte: 

Mit LIQUI MOLY ist Ihr Fahrzeug 
auf jeder Position optimal besetzt.



süc // dacor GmbH | Schillerplatz 1 | 96450 Coburg
Telefon: (09561) 97621-0 | E-Mail: vertrieb@dacor.de

SCHNELLES 
INTERNET
VERFÜGBARKEITSABFRAGE UNTER 

WWW.DACOR.DE

MIT TEMPO ZUM ERFOLG

SCHNELLES 
INTERNET
VERFÜGBARKEITSABFRAGE UNTER 

WWW.DACOR.DE

MIT TEMPO ZUM ERFOLGMIT TEMPO ZUM ERFOLGMIT TEMPO ZUM ERFOLGMIT TEMPO ZUM ERFOLG

SCHNELLES 
INTERNET
SCHNELLES 
MIT TEMPO ZUM ERFOLG



 

Exklusiv nur bei uns: 

KKoommppeetteenntteerr  PPaarrttnneerr    

            ffüürr  ddiiee  PPrrooffii--KKüücchhee            

    FFoooodd,,  KKoonnzzeeppttee  uunndd  mmeehhrr......  
 

Im Rödengrund 1   •  96472 Rödental  
09563/72280  •  Fax 7228-66 

Internet:http://www.bauer-feinkost.de  
   eMail: info@bauer-feinkost.de 

Frisch aus der Glut!

Unser Landbrot ist der genussvolle Start in den Tag. Und dabei schmeckt es 
so frisch, als würden Sie direkt in unserer Backstube 
frühstücken. Das gilt natürlich auch für unsere Semmeln, 
Kaiserbrötchen, Nussschnecken, Quarktaschen und Kuchen. 

Guten Appetit wünscht: Ihre Beiersdorfer Mühlenbäckerei!Die Nr. 1

zertifiziert Jan. 2013



des HSC 2000 Coburg

DIE NÄCHSTEN SPIELE Fotos vom 
letzten Heimspiel

von Svenja Stache

HSC 2000 COBURG
VS. TBV LEMGO
Samstag - 17. April 2021 um 18:30 Uhr

Halle:   HUK-COBURG arena
Schiedsricher: Thomas Kern / Thorsten Kuschel 
Internet: www.tbv-lemgo-lippe.de

FÜCHSE BERLIN
VS. HSC 2000 COBURG
Samstag - 24. April 2021 um 20:30 Uhr

Halle:   Max-Schmeling-Halle
Internet: www.fuechse.berlin

D I E  N ÄC H S T E N  S P I E L E
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Was ist Daheim? Ein Ort? Ein Gefühl? Für uns bei Leikeim 
ist es vor allem ein Geschmack. Denn jeder, der einen Schluck  
aus unseren Bügelflaschen nimmt, erlebt es: das einzigartige  
Daheim-Gefühl. Denn wir wissen, wie ein Bier aus Franken schmecken 
muss und sind daher stolz, sagen zu können: So schmeckt daheim.  

www.leikeim.de

Daheim  
mit Leikeim.
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afri wünscht dem HSC 2000 Coburg und allen 
Fans eine spannende und erfolgreiche Saison.

Unser Partner vor Ort: Sagasser Getränkefachhandel

1. MANNSCHAFT UNTERSTÜTZT 
DIE KINDERKLINIK COBURG

Die Mannschaft des HSC Coburg hat der Kinderkli-
nik Coburg einen Kickertisch und einen Puppenschrank 
aus der Mannschaftskasse finanziert und gespendet. 
Da die Mannschaft sich in der Region engagieren woll-
te, kam bei den Spielern schnell der Gedanke auf, die-
ses Vorhaben in der Coburger Kinderklinik umzusetzen. 
 
Jedoch soll es nicht nur bei dieser finanziellen Unterstüt-
zung bleiben. Ebenso steht eine Kooperation im Raum, im 
Rahmen derer einige der Profis die Kinder regelmäßig be-
suchen und ihnen den Krankenhausaufenthalt beispiels-
weise mit Spielen oder Geschichten erleichtern wollen. 

„Wir sind in der aktuellen Situation immer noch sehr pri-
vilegiert und vielen Menschen geht es deutlich schlechter, 
insbesondere Kindern“, sagt Florian Billek. Auch deswegen 
hat sich die Mannschaft dazu entschlossen etwas zurück-
geben zu wollen, wodurch es schließlich zu der Zusam-
menarbeit mit der Kinderklink kam. Auf die zukünftige Zu-
sammenarbeit, sobald dies nicht mehr durch die aktuelle 
Situation verhindert wird, freut sich die Mannschaft be-
reits sehr.

V E R E I N
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Weitere Informationen:
www.agr-ev.de

Meister wird man nicht einfach so!
In die 1. Liga kommt nicht jeder.

Im Handball der HSC 2000 Coburg,  
im Bett Lattoflex - der Testsieger mit Rückgrat!

Damit auch du rückenschmerzfrei jubeln kannst  
– hol dir entspannten Schlaf bei Betten Friedrich.

Obere Königstr. 43 
96052 Bamberg 

 0951 / 27578 
www.betten-friedrich.de

„Die Rückenschmerzen nach dem Aufste-
hen sind deutlich weniger geworden. Nach 
einer relativ kurzen Eingewöhnungsphase 
bin ich sehr zufrieden mit meinem Lattoflex- 
Bettsystem.”

Dominic Kelm,   
96450 Coburg

„Kein nächtliches Aufwachen mehr wegen 
Rückenschmerzen! Ich würde Lattoflex weiter-
empfehlen.”

Håvard Martinsen,   
96472 Rödental

„Entspannung pur für meinen  Rücken. Meine 
Schulterverspannungen gehören der Vergan-
genheit an.”

Reiner Falch, Geschäftsführer   
Sportland Coburg,   
96528 Schalkau

Das Geheimnis liegt 
unter der Matratze!

„Wie 'Arsch auf Eimer', besser kann ein Bett 
für mich nicht sein. Eine tolle Kombination aus 
Kuschel- und Wohlfühlvergnügen mit einer indi-
viduellen Anpassung. Jetzt will ich morgens am 
liebsten liegen bleiben.”

Alex Meißner,   
96163 Gundelsheim

Anz. HSC-Fans Friedrich DINA4 9.2020.indd   1Anz. HSC-Fans Friedrich DINA4 9.2020.indd   1 23.09.20   11:3123.09.20   11:31

Milchwerke Oberfranken West e.G.
Sulzdorfer Straße 7, Wiesenfeld 

96484 Meeder

Tel.:  +49 (0) 9566 - 929 - 0

Fax:  +49 (0) 9566 - 929 - 200

www.milchwerke-oberfranken.com

Milchwerke Oberfranken

Öffnungszeiten Käseladen:
Mo.-Do. 07.30 – 17.30 Uhr, Fr. 07.30 – 16.30 Uhr

Wir bieten unsere Dienste auf allen Friedhöfen an

V E R E I N
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Werkzeugmaschinenfabrik 

WALDRICH COBURG GmbH

Hahnweg 116 · 96450 Coburg
Telefon: +49 9561 / 65-0
E-Mail:  waco@waldrich-coburg.de 
web:  www.waldrich-coburg.de waldrich-coburg.de

Bewirb dich jetzt bei uns!
jobs@waldrich-coburg.de
www.waldrich-coburg.de/jobs

Folge uns auf Facebook, 
Instagram und Twitter!

Excellence in Performance & DesignExcellence in Performance & Design
Mit toller Technik, Präzision und Leidenschaft zum Erfolg. Wir bauen 
einzigartige Werkzeugmaschinen und stehen für Qualität, Technik und 
Innovation Made in Germany.
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Physiotherapie Weiß
Inhaber Sebastian Weiß | Obere Anlage 1 | 96450 Coburg

Öffnungszeiten nach Vereinbarung oder

Montag bis Donnerstag 08:00 – 19:00 Uhr
Freitag 08:00 – 13:00 Uhr

Unsere Spezialisierungen

» Sportphysiotherapie
» Manuelle Therapie
» Krankengymnastik
» Manuelle Lymphdrainage
» Elektrotherapie
» Myofasziale Techniken
» CMD

Terminvereinbarung
Tel.: 09561/8537433 | Fax: 09561/8537434
info@physiopraxis-weiss.de | www.physiopraxis-weiss.de
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GEMEINSAM GEWINNEN

ERIMA wünscht dem HSC Coburg eine tolle  
und erfolgreiche Saison 2020/2021!

www.erima.de 

20200817_Saisonheft_HSC_A4_Hoch_Print.indd   120200817_Saisonheft_HSC_A4_Hoch_Print.indd   1 17.08.20   14:4317.08.20   14:43

Wann startet das FSJ? Dauer: 23. August bis 31. August des Folgejahres

Für alle Personen, die ein Studium oder eine Ausbildung im sportlichen oder sozialen Bereich 

anstreben also eine tolle Möglichkeit, sich zu orientieren und wertvolle Erfahrung zu sammeln.

Wie kannst Du Dich bewerben?

Wenn du Lust bekommen hast, dann bewirb dich jetzt mit Hilfe des Bewerbungsformulars 

der Bayerischen Sportjugend (www.bsj.org). Wir freuen uns auf Deine Bewerbung! 

Dein Freiwilliges Soziales Jahr 
(FSJ) beim HSC 2000 Coburg
Du bist zwischen 18 und 26 Jahre alt, interessierst Dich für Sport, arbeitest gerne mit 
Kindern und Jugendlichen? Du möchtest Erfahrungen in einem Handball-Profi club sam-
meln? Dann mach doch ein Freiwilliges Soziales Jahr beim HSC 2000 Coburg!

Was sind Deine Aufgaben?

 Betreuung einer Jugendmannschaft 

(Gestaltung und Durchführung von Trainingseinheiten und Spielbetrieb)

 Durchführung von Sportangeboten an Schulen im Rahmen von “Sport nach 1”

 Planung und Organisation von Heimspielen der 1. Mannschaft in der HUK–COBURG arena

 Gestaltung und Organisation von Sportprojekten, wie Schnuppertraining, Trainingscamps 

und Projekttagen

 Unterstützung des Vereins in administrativen Tätigkeiten: z.B. Pfl ege der Homepage, 

Kundenbetreuung, Ticketing, Marketing

Wir bieten Dir:

 Vielfältige Erfahrungen und Qualifi zierungen (C-Übungsleiter-Lizenz Breitensport)

 Spaß und Freude bei der Durchführung von Sportangeboten mit Kindern und Jugendlichen

 ein spannendes Einsatzfeld und eine abwechslungsreiche, anspruchsvolle Tätigkeit 

im sportlichen Bereich

 aktives Mitwirken bei den organisatorischen Tätigkeiten in der HSC-Geschäftsstelle 

(Hauptverein und Profi bereich)

 die Möglichkeit, praktisch zu arbeiten, die Vereinsarbeit aktiv zu gestalten und Einblicke in 

vielfältige Aufgabenbereiche zu bekommen



GEMEINSAM GEWINNEN

ERIMA wünscht dem HSC Coburg eine tolle  
und erfolgreiche Saison 2020/2021!

www.erima.de 
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Wir helfen
hier und jetzt.





S P O N S O R E N

HAUPTSPONSOR

PREMIUMSPONSOR

TOP-SPONSOREN

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN

LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH
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S P O N S O R E N

AUSRÜSTER

CO-SPONSOREN
DCT GmbH
Funkhaus Coburg GmbH & Co. KG
Gelder & Sorg Coburg GmbH
geyer sehen und hören
Hein GmbH & Co. KG
Hörgeräte Geuter GbR
Kessel GmbH
Nemmert Haustechnik KG
Diez Werbetchnik
Wirtschaftsförderungsgesellschaft der Stadt Coburg GmbH

Hospitality-Partner
Autohaus am Eichberg GmbH
Autohaus Waldemar Grosch
Forster & Partner Steuerberatungsgesellschaft mbB
Funkhaus Coburg
GLODSCHEI Architekten u. Stadtplaner
Hans Erny Trockenbau- und Isoliertechnik GmbH
Müller Backhaus GmbH
Powatec GmbH & Co. KG
Robert Hofmann GmbH Hofmann – Ihr Möglichmacher
Roland Herrpich
Ulrich Müller Architekt
Versicherungsbüro Mieke GmbH - Subdirektion
Wohnpark am Buchberg

Agentur Streckenbach GmbH & Co. KG
ALPHA SPORTS GmbH
AOK Bayern - Die Gesundheitskasse
Autohaus Bender
Autohaus Willy Ernst GmbH
Beiersdorfer Landbrot Mühlenbäckerei  Herppich KG
Bestattungsinstitut M. Brehm
Betten Friedirich KG
Wormser GmbH & Co. KG
Büro und Design Greb GmbH
C H M S GmbH & Co. KG
Druck- und Verlagsanstalt Neue Presse GmbH
Elektro Albrecht GmbH & Co. KG
Emotion Coburg Veranstaltungstechnik
finori GmbH
Frischecenter Wagner e.K.
Galerie und Rahmenwerkstatt Späth

HSC-Sponsoren
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S P O N S O R E N

HSC-Sponsoren
GN2 netwerk
Goldbeck Ost GmbH – Büro Coburg
Gutgesell GmbH
HAAS - Orthopädietchenik GmbH & Co. KG
homeway GmbH
Immobilien Kolb
K-Active Europe GmbH 
Klickfeuer GmbH
Kommunikationstraining Simmerl 
KOSYS GmbH
KSR Ingenieure GmbH & Co. KG
Landhotel Steiner
Leib Immobilien GmbH
Lotto - Bezirksstelle Krückel
mediteam GmbH & Co KG
Milchwerke Oberfranken West e.G.
Otto Hauch GmbH & Co. KG
Printlive e.K. Thomas Späth
Ramster Textilreinigung
Rechsanwälte Beck und Zeitner
RhönSprudel
S+G Druck GmbH
Schenker Deutschland AG
Stadtentwicklungsgesellschaft Coburg mbH
süc // dacor GmbH
Taleco-Handels GmbH
Verpa Folie Weidhausen GmbH
VIENNA HOUSE EASY COBURG
Wohnzimmer Coburg Bar & Lounge
Zweckverband Thermalsolbad Bad Staffelstein

HSC-Sponsoren

medien-partner
Druck- und Verlagsanstalt Neue Presse GmbH
Funkhaus Coburg GmbH & Co. KG
iTV Coburg
Mediengruppe Oberfranken GmbH & Co. KG
MOHR Stadtillu
nectv e. V. 
TV Oberfranken GmbH & Co. KG

Medien-Partner
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G+S
DRUCK

S+G DRUCK GmbH & Co. KG
Hohensteiner Straße 27   

96482 Ahorn OT Triebsdorf
Telefon 09561  53049  

 info@sg-druck.de   
www.sg-druck.de

NEU
die neue Dimension 

kreativer Umsetzung
jetzt auch mit 

Silber und Gold

effektvoller 
DigitalDRUCK&Offset  Digital

Wir bleiben für Sie am Ball  
... und das schon seit über 110  Jahren
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I M  N ÄC H S T E N  H E F T

DAS ERWARTET EUCH IM NÄCHSTEN HEFT

IM PORTRAIT: 
JAN KULHANEK

Im nächsten Heft stellen wir euch 
unseren Torhüter Jan Kulhanek 
genauer vor. 

NÄCHSTES HEIMSPIEL: 
TBV LEMGO

Das nächste Heimspiel der Saison 
2020/2021 findet am 17. April um 
18:00 Uhr gegen den TBV Lemgo in 
der HUK-COBURG arena statt.

LEMGO
LIPPE
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WO HELDEN

www.obermaintherme.de



Wenn die Fans noch lauter werden und die 
Hallen voller. Wenn sich jeder Treffer wie
eine Bergbesteigung anfühlt. Dann wisst Ihr: 
Ihr seid in der 1. Liga angekommen.

Wir wünschen Euch packende Begegnungen, 
tolle Erfahrungen und jede Menge Tore!

Willkommen in der 1. Liga!


